
 

 

Pressemitteilung 
 
Arnstorf, 29. November 2011 
 
 
Kita-Fachkräfte loben naturwissenschaftliche Fortbi ldungen der 
Bildungsinitiative „Haus der kleinen Forscher“ 
 
Seit fast einem Jahr engagiert sich XperRegio in de n Landkreisen 
Dingolfing/Landau und Rottal-Inn als Netzwerkpartne r der Stiftung „Haus der 
kleinen Forscher“ und organisiert Fortbildungen für  Kita-Fachkräfte in den 
Bereichen Naturwissenschaften, Technik und Mathemat ik. Damit soll das 
frühkindliche Bildungsangebot in allen Kindertagess tätten bundesweit gefördert 
werden. Im Netzwerk XperRegio fanden 2011 bereits 1 0 Erzieher-Workshops zu 
den Themen „Luft“ und „Wasser“ statt, an denen rund  95 Kita-Fachkräfte 
teilgenommen haben. 
 
In einer Studie des TransferZentrums für Neurowissenschaften und Lernen (ZNL) der 
Universität Ulm wurden über 1.600 pädagogische Fachkräfte aus ganz Deutschland, die 
bereits an den Workshops teilgenommen haben, zur Qualität der Fortbildungen befragt. 
Die Resonanz ist sehr positiv: 80 Prozent der Kita-Fachkräfte gaben an, mit der Arbeit in 
den Workshops sehr zufrieden zu sein. Dabei spielen das fundierte Hintergrundwissen 
und das Engagement der Workshop-Leiterinnen und –Leiter eine zentrale Rolle: „Wir 
freuen uns sehr, dass das Angebot auch in unseren Landkreisen so gut angenommen 
wird. Diese hohe Zufriedenheit ist ein großer Ansporn, noch mehr Erzieherinnen und 
Erzieher mit diesem praxisnahen Workshop-Programm zu erreichen“, sagt 
Regionalmanagerin Inge Hitzenberger, die für die Koordination des Netzwerks XperRegio 
zuständig ist. 
 
Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ will allen Kita-Kindern die Möglichkeit bieten, 
sich bereits im Kindergarten aktiv mit naturwissenschaftlichen und technischen Themen 
auseinanderzusetzen. Dabei setzt sie einerseits auf die Kompetenzerweiterung von 
Erzieherinnen und Erzieher, die mit kontinuierlichen Fortbildungen gestärkt werden soll. 
Andererseits baut die Initiative auf regionale Unterstützung von Netzwerkpartnern, die 
diese Weiterbildungen vor Ort organisieren und die Kitas bei Fragen rund um das Thema 
„Forschen in der Kita“ betreuen.  
 
Interessierte Erzieherinnen und Erzieher können sich an die XperRegio Geschäftsstelle 
wenden: Telefon 08723/437854. Eltern und Interessierte finden weitere Informationen 
und einfache Ideen zum gemeinsamen Forschen mit Kindern unter www.haus-der-
kleinen-forscher.de 
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Über die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ 
Die gemeinnützige Stiftung „Haus der kleinen Forscher" engagiert sich mit einer bundesweiten 
Initiative für die Bildung von Kindern im Kita- und Grundschulalter in den Bereichen 
Naturwissenschaften, Mathematik und Technik. Sie unterstützt mit ihren Angeboten pädagogische 
Fachkräfte dabei, Mädchen und Jungen bei ihrer Entdeckungsreise durch den Alltag zu begleiten. 
Gegründet wurde die Stiftung auf Initiative der Helmholtz-Gemeinschaft, McKinsey & Company, der 
Siemens Stiftung und der Dietmar Hopp Stiftung. Gefördert wird sie vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung. Weitere Informationen unter: www.haus-der-kleinen-forscher.de 
 
Über das TransferZentrum für Neurowissenschaften un d Lernen (ZNL) 
Das Transferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen in Ulm überträgt Erkenntnisse der 
Neurowissenschaften zum Lernen von der Theorie in die Praxis. Das interdisziplinär arbeitende 
Team aus Psychologen, Pädagogen und anderen Wissenschaftlern betreibt dazu 
Grundlagenforschung, führt Evaluationen durch und begleitet Bildungseinrichtungen in der 
Weiterentwicklung ihrer pädagogischen Arbeit. Das Transferzentrum ist ein Drittmittelprojekt der 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie III der Universitätsklinik Ulm. Weitere Informationen unter: 
www.znl-ulm.de  

 


